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• Kein Wanne-in-Wanne-System
• Austausch ohne Schäden an vorhandenen Fliesen
• Größerer Wanneninhalt
• Stahl Email (Bade- und Brausewannen)

ohne Schmutz & ohne Fliesenwec
hsel

Wannenaustausch in 3 Stunden

AKTIONSPREIS! au
f Anfrage.

Wirte in Sorge nach Lärm-Urteil:
Diverse Verbote und sogar Zäune sind im Gespräch.

Köln. Na, ist es Ihnen be-
reits aufgefallen? Sie halten
Ihr Anzeigenblatt heute erst-
mals in einem neuen Format
in den Händen.

Mit der Umstellung auf
das sogenannte „Rheini-
sche Format“ passen wir den
„EXPRESS – Die Woche“ auf
ein größeres und für Regio-
nalzeitungen typisches For-
mat an. Die etwas größeren
Seiten bieten mehr Möglich-
keiten – sowohl für die Ge-
staltung redaktioneller In-
halte wie insbesondere auch
für die Präsentation und
Platzierung der Anzeigen.

Darüber hinaus bringt das
größere Format den Vorteil,
dass unser Anzeigenblatt
schneller ins Auge fällt. Von
dieser erhöhten Aufmerk-
samkeit bei den Leserinnen
und Lesern profitieren auch
die Anzeigen.

So erreichen
Sie uns
Zustellung:
reklamation@
rdw-koeln.de
Zur Online-
Reklamation
QR-Code scannen oder direkt
zu: bit.ly/edw-zustellung

Private (Klein-)Anzeigen:
(02232) 945200
privat@express-die-woche.de

Gewerbliche Anzeigen:
(0221) 2242586 /gewerblich@
express-die-woche.de

Die Redaktion:
EXPRESS – Die Woche
Amsterdamer Str. 192
50735 Köln / redaktion@
express-die-woche.de

Ein vertrautes Bild am
Wochenende: Nacht-
schwärmer bevölkern
den Brüsseler Platz.
Fotos: Grönert

In eigener Sache:
Unser neues
Format bringt
Vorteile für
Kunden und Leser! Wie soll‘s am

Brüsseler Platz
weitergehen?

GLASDACH Premium RoyaloyalMIT UNSEREM

Weitere Infos & Termin unter:

0228-466989

made in Germany
10 mm VSG-
Sicherheitsglas
farbige Gestaltung d.
Konstruktionsteile
integrierter
Sonnenschutz
mit Motorantrieb
Beratung, Planung
und Montage
aus einer Hand
attraktive Festpreise
+ kurze Lieferzeiten

DAS GANZE JAHR TERRASSENZEIT

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 ·53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.-Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

Hohe Pforte 13-17 50676 Köln
Agrippastraße 6 50676 Köln

0221 27177430

NUR FÜR KURZE ZEI T
kostenlose Montage sichern!

Plissees Jalousien Schienen

Markisen Insektenschutz

Gardinen Stoffe Rollos

Di. - Fr.: 14:00 bis 18.30 Sa.:10:00 bis 14:00
oder nach Terminvereinbarung
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bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Einzigartiges Zeichen
der Verbundenheit.

Individueller
Erinnerungsschmuck.

Kupfergasse 12 · 51145 Köln Porz-Urbach
Telefon 02203/24429 · www.bestattungshaus-lenartz.de

Trauer vergeht, Liebe besteht.

Heumarer Straße 16

51145 Köln Porz-Eil

Tel. 02203 / 31139Langel
Bestattungen

seit 1926

www.bestattungen-langel.de

Mit
Liebe
zum Detail

Unsere Trauerhal le

Frankfurter Straße 226 - 51147 Köln

bestattungen-glahn.de

02203 - 64117

Kupfergasse 12 • 51145 Köln Porz Urbach
Tel. 02203 65522 • www.bestattungen-diehm.de

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.

Wir helfen im Trauerfall

Stammtisch für
den Doppelort
Ensen-Westhoven. Der

nächste Stammtisch der Bür-
gervereinigung Ensen-West-
hoven e.V. findet in der kom-
menden Woche am 12. Oktober
statt. Ab 19 Uhr treffen sich alle
Interessierten im Gastwerk des
Engelshofes (Oberstraße 96,
Porz-Westhoven). Angespro-
hen sind alle Mitbürgerinnen
und Mitbürger, die sich über
den Doppelort austauschen
möchten, egal ob sie Mitglieder
sind oder nicht. Mehr Informa-
tionen zum Verein und seien
Tätigkeiten gibt es online unter
bv-ensen-westhoven.de/

Führung über
das ritterliche Gut
Porz. Zu einer Hofführung

über das ritterliche Gut Lei-
denhausen lädt das Umwelt-
bildungszentrum Heidepor-
tal Gut Leidenhausen ein. Auf
dem Rundgang am 8. Oktober
von 12 bis 13 Uhr besuchen die
Teilnehmer die Honigbienen
und den Wildbienenlehrpfad,
die Streuobstwiese, das Wild-
gehege und den Säugetierlehr-
pfad. Anschließend besteht die
Möglichkeit zur Teilnahme an
einer Führung durch die Por-
talausstellung. Treffpunkt ist
auf Gut Leidenhausen der In-
nenhof an der Linde.

VON RENÉ DENZER
Porz. Doch dafür saß Sigrid

Alt nicht auf dem Podium im
Restaurant des Düsseldorfer
Landtags. Zusammen mit Vor-
standskollegin Anita Mirche
sollte sie an diesem Tag geehrt
werden. Mit der Ehrenamts-
medaille, die der Landtag NRW
erstmalig verliehen hat.

Landtagspräsident And-
ré Kuper würdigte die beiden
Vorstandsfrauen vom Bürger-
verein Porz-Mitte als „Kämpfe-
rinnen für Kinder und Jugend-
liche und sozial Schwächere“.
Als Kuper in seiner Rede die
Summe von über 280000 Euro
nannte, die der Bürgerverein in
seiner elfjährigen Geschichte
bereits gesammelt habe, korri-
gierte ihn Sigrid Alt charmant:
„310 000 Euro sind es mittler-
weile.“

Eine stolze Summe, die vie-
len Projekten in Porz zugute
gekommen ist: Traumabehand-
lung für Grundschulkinder, die

aus Kriegs- und Krisenregio-
nen nach Porz gekommen sind,
Trommelprojekte in Kindergär-
ten, Ferienfreizeit auf dem Po-
nyhof für behinderte und nicht
behinderte Kinder und Jugend-
liche, Übermittagsbetreuung
in einer Jugendeinrichtung so-
wie diverse Koch-, Medien und
Kunstprojekte.

Alt und Mirche erinnern an
die Anfänge des Vereins. Der
wurde im März 2012 mit 29
Personen gegründet. Das Ziel:
Porz noch lebenswerter ma-
chen. Schlagworte waren da-
mals Sicherheit, Ordnung,
Sauberkeit, kurz SOS. Bürger-
sprechstunden wurden ein-
gerichtet, Pflanz- und Müll-
sammelaktionen gestartet,
Unterschriften für die Sanie-
rung des historischen Trep-
penaufgangs am Rheinufer ge-
sammelt. Auch eingeschlafene
Traditionen wie das Schmü-
cken von Weihnachtsbäumen
mit Kindergartenpänz in Porz
wurden wieder belebt.

Jugendarbeit an sich hatten
sie da noch gar nicht im Kopf,
sagt Anita Mirche. Mit der Zeit
sei ihnen aufgefallen, dass ei-
niges im Argen liege, sagt Si-
grid Alt. „Wir haben uns dann
entschlossen, auch was für
Kinder und Jugendliche zu ma-
chen.“ Alt und Mirche sind in
Jugendzentren gegangen und
haben gefragt, „wie wir helfen
können“.

Um auch für Kinder und Ju-
gendliche aktiv sein zu können,
hat der Bürgerverein seine Sat-
zung geändert. „Seit dem gilt
der Spruch: Kids brauchen Hil-
fe und Kids erhalten Hilfe“, sagt
Sigrid Alt. Sie und ihre Vor-
standskollegin Mirche sind bei-
de nicht auf den Mund gefallen,
bei Firmen und Stiftungen sind
sie „kötten“ gegangen, wie man
in Köln sagt. Mit Erfolg. „Es gibt
viele, die uns regelmäßig un-
terstützen.“ Der enge Kontakt
des Bürgervereins zu den Ju-
gendzentren, Schulen und Ki-
tas hilft dabei sehr. Mal sind
es 500 Euro, mal bis zu knapp
10 000 Euro, die der Verein ver-

mitteln kann. Doch egal wie
viel zusammenkommt, je-
der Cent hilft. „Ohne das Geld
könnten manche Projekte gar
nicht durchgeführt werden“,
sagt Mirche. Dabei seien die
für die Entwicklung der Kinder
und Jugendlichen so wichtig,
besonders in Stadtteilen wie
Porz-Mitte und Finkenberg,
wo der Anteil an Menschen mit
Migrationshintergrund sehr
hoch ist.

„Meckern können wir alle“,
hatte Jurymitglied Jochen Beu-
ckers bei der Verleihung ge-
sagt, „aber anpacken, hinge-
hen, und sagen ‚ich ändere das‘,
das macht nicht jeder.“ Deswe-
gen sei das Engagement von Si-
grid Alt und Anita Mirche „et-
was Wunderbares, das so hilft“.
Die Ehrenamtsmedaille ist mit
3000 Euro dotiert. Was mit dem
Geld passiert, wissen Sigrid Alt
und Anita Mirche auch schon.
„Wir werden einmal nett essen
gehen, der Rest fließt natürlich
in die anstehenden Projekte“,
sagt Mirche.

Jury-Mitglied Jochen Beuckers (l.) mit den geehrten
Anita Mirche und Sigrid Alt (r.). Foto: Denzer

Medaillen für Sigrid Alt
und Anita Mirche
Über das Thema Karneval hatte Moderatorin Laura Wontor-
ra den Bogen zum Bürgerverein Porz-Mitte gespannt. Auf
die Frage, wie gut der denn Karneval kann, antwortete Si-
grid Alt mit lautem Lachen. Sie habe schon Büttenreden ge-
halten, so die Bürgervereinsvorsitzende.

Ehrung für zwei Porzerinnen im Landtag NRW

Bei Firmen und Stiftun-
gen für Ihre Ziele
„kötten gegangen“.

Fahrscheine im öffentlichen
Nahverkehr werden in gro-
ßen Teilen Nordrhein-West-
falens ab 1. Januar deutlich
teurer. Die beiden größ-
ten NRW-Verkehrsverbünde
Rhein-Ruhr (VRR) und Rhein-
Sieg (VRS) kündigten am
Donnerstag kräftige Preiser-
höhungen an.

Köln. Der vom Verkehrsver-
bund Rhein-Sieg (VRS) ange-
kündigte Fahrpreishammer hat
zugeschlagen. Beim VRS – und
damit auch bei den Kölner Ver-
kehrs-Betrieben (KVB) – wer-
den die Tarife zum 1. Januar
2024 um durchschnittlich 10,4
Prozent steigen, die Verbands-
versammlung stimmte der Er-
höhung gestern zu.

Für das Deutschlandticket,
das in der Regel 49 Euro kos-
tet, gelten die angekündigten
Preissteigerungen aber nicht.
Die beiden Verbünde gehen
deshalb davon aus, dass das
Gros der Fahrgäste nicht von
den jetzt beschlossenen Preis-
erhöhungen betroffen sein
wird. Der Preishammer trifft
also mehr die Gelegenheitsfah-
rer mit Einzel- oder Mehrfahr-
karten. Um wie viel genau die
Einzelfahrt durch konkret teu-
rer wird, sei noch nicht klar.

Der VRS deutete gleichzei-
tig bereits eine weitere Preiser-
höhungsrunde an, im Sommer
2024 könnten die Preise noch-
mals kräftig erhöht werden.Aus
Sicht der Verkehrsunterneh-
men sei eine weitere „unterjäh-

rige Preismaßnahme“ erforder-
lich. Darüber soll im Frühjahr
2024 entscheiden werden, ab-
hängig von der Marktlage und
der Finanzierungssituation
beim Deutschlandticket.

Hätten sich die VRS-Gremi-
en gegen die Tariferhöhung
um 10,4 Prozent zum 1. Janu-
ar entschieden, hätte das eine
Mindereinnahme von schät-

zungsweise 90 Millionen Euro
bedeutet, so der Verkehrsver-
bund. Diese Mindereinnahme
hätte aus den kommunalen
Kassen der im VRS zusam-
mengeschlossenen Kreise und
kreisfreien Städte ausgeglichen
werden müssen.

Die Preise für VRR-Tickets
werden zum 1. Januar 2024 um
9,4 Prozent angehoben.

KVB-Haltestelle Neumarkt.
Foto: Uwe Weiser

KVB-Tickets werden teurer



Wahn. B ei dem Proj ekt „Arte-
mis 3 “ gilt die ESA als Partner
auf Augenhöhe. Z ur Erinnerung:
Die beiden Strahlenmess-Pup-
pen Helga und Z ohar starteten
ihre Mission v on K öln aus, ehe
sie zum Mond fl ogen und hal-
fen, die Strahlenbelastung wäh-
rend des Weltraumfl uges zu er-
mitteln. Und j etzt stehen die
C hancen sehr gut, dass j emand
aus Fleisch und B lut an der be-
mannten Mission teilnimmt.

„Momentan sind wir bei der
ESA sechs Aktiv e mit Raum-
fahrterfahrung. Ich denke, kei-
ner dav on würde Nein sagen“,
erklärte Alex ander Gerst ge-
genüber der Nchrichtenagen-
tur dpa.

B ei dem US-geführten Pro-
j ekt sollen im J ahr 2 0 2 5 v ier As-
tronauten zum Mond fl iegen.
Dabei ist es geplant, dass zwei
C rewmitglieder im Mondorbit
v erbleiben und zwei auf dem
Erdtrabanten landen. Allerdings
ist es noch v öllig offen, welche
Rolle ESA-Astronauten bei der
geplanten Mission zukommen
könnte, ob beispielsweise der
erste Europäer den Mond be-
tritt.

Auf j eden Fall v erfügt Gerst
über die nötige Erfahrung für
diese – aus europäischer Sicht –
historische Mission: v or ziem-
lich genau fünf J ahren, am 3 .
O ktober 2 0 1 8 , übernahm Gerst

als erster Deutscher das K om-
mando auf der Internationa-
len Raumstation ISS, arbeite-
te insgesamt zweimal auf dem
Außenposten der Menschheit
rund 4 0 0 K ilometer über der Er-
de, war bei einem Außeneinsatz
im freien Weltall und v erbrach-
te insgesamt 3 6 3 T age im All bei
zwei ISS-Missionen.

K ein Deutscher war j emals
so lange in der Umlaufbahn
wie der in K öln lebende Geo-
physiker aus B aden-Württem-
berg. Nach Ansicht v on Ex per-
ten macht diese Ex pertise den
Mann mit dem kahlgeschore-
nen K opf zum geeigneten K an-
didaten für den Mond.

Warum er eine Mission auf
den T rabanten für sinnv oll hält?
Dabei gehe es nicht darum, ei-
ne Fahne aufzustellen und Stei-
ne zu sammeln, sondern um tie-
fe Erkundungen,so Gerst. Er ist
der Meinung, dass die Mensch-
heit in 5 0 J ahren auf dem Mond
Stationen haben werde, die
friedlich forschen. „Wie in der
Antarktis. Da hat man zuerst
auch gesagt, das bringt nichts,
da ist nur Schnee. Heute sind
dort ständig bewohnte Statio-
nen, die lebenswichtige Daten
sammeln.“

Gerst sieht den Mond als ei-
ne Art achten K ontinent, als ein
großes Geschichtsbuch über die
Vergangenheit der Erde. „Was
wir dort finden, trägt zum bes-
seren Verständnis der eigenen
Herkunft bei. Und wir können
die Erde dadurch besser schüt-
zen.“ Raumfahrt sei unersetzbar
für die Lösung irdischer Prob-
leme. Z udem zeige sie, welche
Fähigkeiten der Mensch besit-
ze, wenn er geschlossen nach
v orne gehe. „Als Erdbewohner
sind wir ein Inselv olk im All.
Wir sind neugierig und wol-
len das Meer um uns v erstehen.
Und das müssen wir auch, um
als Spezies zu überleben.“ Die
Sputnik-Satelliten und die ers-
ten Menschen auf dem Mond
sowie die Raumstationen seien
„das erste Augenblinzeln eines
neuen Z eitalters.“

EXPRESS – DIE WOCHEDie Woche 40. Woche - 6./7. Oktober 2023

www.der-parkett-riese.de

Belgische Allee 50 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241 93267-0
Fax 02241-93267-26 · info@eskagmbh.de · www.eskagmbh.de

■ Abbrucharbeiten
■ Erdarbeiten
■ Containerdienst

Wir beraten und vertreten u. a.
– Erwerbsminderungsrente
– Schwerbehindertenrecht
– Pflegegrad
– Grundsicherung im Alter
– Ausbildungsförderung
– Pflege-, Unfall- und
Krankenversicherungsrecht

auch in Türkisch

Sozialrecht

Rechtsanwaltskanzlei Sonnenschein-Berger & Kollegen
Frankfurter Straße 538, 51145 Köln

Tel. 02203-922 87-0 • Fax 02203-922 87-34
E-Mail: kanzlei@kanzlei-sbbw.de
Internet: www.kanzlei-sbbw.de

Rechtsanwältin Natascha Saliha Wagner*
* angestellte Rechtsanwältin
Fachanwältin für Sozialrecht

Fußpflege
KÖLNWAHN

Auch problematische Behandlungen.
Nur mit Termin.

0170 -733 38 28
www.koerperhaus-koeln.de
Wilhelm-Ruppert-Str. 38

51147 KölnWahn

www.rathaussaal-porz.de
alle Karten unter:

Hotline
0221
2801

T: 0221 221-97333

&

Veranstaltungen im
Bezirksrathaus Porz

Rathaussaal Porz

SchuheTaschenMänner
Komödiemit Cheryl Shepard, Bernd

Bettermann und anderen
Sa., 4. November 2023, 20 Uhr

MarinaKirstenund IanBishop
Schlagerparty „Hello Again“
Mi., 25. Oktober 2023, 15 Uhr

Florian Schroeder
mit „Neustart“

Fr., 20.Oktober 2023, 20 Uhr

Ihre
Anzeigen

auch
online!

Ein Angebot von:

Geplante Mondlandung in zwei Jahren: Alexander Gerst ein ESA-Kandidat

Wird aus Astro-Alex
unser Mann im Mond?

ESA-Astronaut Alexander
Gerst. Foto: Max Grönert

Inh. Moritz Ludwig GmbH

FLIESEN KLAASFLIESEN KLAAS
Mosaik

Platten

Fliesen

• Erfahrung
• Kompetenz

• Neubau
• Sanierung

• Fliesen-
und Natursteinarbeiten

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG
FLIESENLEGERMIT FÜHRERSCHEIN GESUCHT.

WIR ZAHLEN NACH TARIF EINFAHRZEUG WIRD GESTELLT

Claudiastrasse. 7 • 51149 Köln • www.fliesen-klaas.de • 0 22 03-18 05 84 • 0173-54 14 708

Das wäre ein Traum: Bei der geplanten US-Mondmission
„Artemis 3“ stehen die Chancen ziemlich gut, dass ein Euro-
päer oder eine Europäerin bei der aufregenden Reise mit-
macht. An der ersten bemanntenMondlandung seit 1972 ist
die Europäische Raumfahrtagentur ESA beteiligt. Astronaut
Alexander Gerst (47) gilt dabei als möglicher Kandidat für
den „Walk on the Moon“.

„Erdbewohner sind ein
Inselvolk im All, das
neugierig ist aufs Meer.“



VON INGO HINZ

Köln. Das erste Mal gerät der
Fahrzeugkonv oi in einer der
engen Gassen im Gereonsv ier-
tel ins Stocken. Der große Lei-
terwagen der K ölner Feuerwehr
kommt in einer scharfen K urv e
nur durch mehrfaches Vor- und
Z urückrangieren an den par-
kenden Autos v orbei.

„Dabei stehen die Pkw hier
tatsächlich alle in den erlaub-
ten und dafür v orgesehenen
Flächen, nicht im Haltev erbot“,
sagt Richard Wiese, der ausge-
stiegen ist und den Feuerwehr-
K ollegen mit Einweisung per

Handzeichen unterstützt. Wie-
se gehört zu den rund 2 2 0 „Ver-
kehrsüberwachungskräften“
beim O rdnungsamt und führt
in einem B ulli die kleine K o-
lonne v on Einsatzfahrzeugen
an diesem T ag an. Engpässe
durch parkende Autos gehören
zum Alltag – nicht selten mit
Folgen für die Arbeit der Ein-
satzkräfte. Denn weil im Not-
fall j ede Sekunde zählt, sind
freie Rettungswege durch die
Straßen der Stadt v on ex isten-
zieller B edeutung für die Män-
ner und Frauen bei Feuerwehr
und Rettungsdiensten.

Seit 2 0 0 1 finden deshalb

v iermal pro J ahr Fahrten und
Aktionen in j edem Stadtbezirk
statt, bei denen die Retter de-
monstrieren, wie wichtig freie
Fahrt in den Straßen für sie ist.
Ein tragischer Vorfall mit T o-
ten aufgrund zu spät eingetrof-
fener Hilfe hatte damals den
traurigen Anlass zu der Aktion
gegeben.

„Die Z ahlen zeigen deut-
lich, dass dieses Problem v ie-
len Menschen leider nicht sehr
bewusst ist“, sagt Markus Ro-
sellen, Leiter beim Verkehrs-
dienst des O rdnungsamtes. So
habe die Stadt 2 0 2 2 insgesamt
2 0 0 0 0 Verwarnungen wegen

B ehinderung des Straßenv er-
kehrs ausgestellt. B is August
2 0 2 3 sind es bereits 1 7 0 0 0 , und
die Z ahlen steigen. Das Prob-
lem ist besonders in der Innen-
stadt groß.

Fast j eder könne in eine Si-
tuation geraten, die schnelle
Hilfe erfordere, betont C hris-
tian Miller, Leiter der Feuer-
wehr K öln: „Die Fahrzeuge der
Einsatzkräfte direkt zu sehen
und mitzubekommen, v or wel-
che Probleme falsch abgestell-
te Autos diese stellen, erhöht
hoffentlich die Akzeptanz und
das Verständnis bei den Men-
schen.“ J edenfalls mehr, als ei-
nen anonymen Strafzettel auf
der Frontscheibe zu finden,
über den man sich lediglich är-
gerte.

Die Reaktionen der Men-
schen fallen sehr unterschied-
lich aus, weiß Richard Wiese
aus der täglichen Arbeit beim
Verkehrsdienst: „Manchmal ist

es Unachtsamkeit, manchmal
aber auch Wut und Verzweif-
lung, weil im Veedel kein re-
gulärer Parkplatz zu finden ist
– aber leider stellen Autofah-
rende immer wieder ihre Fahr-
zeuge so ab, dass sie andere
Verkehrsteilnehmende behin-
dern.“

Seine K ollegen und er bekom-
men dabei nicht selten auch
Frust der B ürger zu spüren.
„Eine Schulung der kommuni-
kativ en Deeskalation sowie ein
gewisser Ermessensspielraum
ist darum wichtig und hilfreich
für unsere Arbeit“, erklärt Mar-
kus Rosellen. „Grundsätzlich
gilt, dass die K olleginnen und
K ollegen mit v iel Verständnis
v orgehen – aber, sofern nötig
und bei Uneinsichtigkeit, auch

mit gebotener Härte“, sagt er.
B ei der Feuerwehrtour durchs
Agnesv iertel bleiben tatsäch-
lich v iele Menschen am Rand
der Straßen stehen. Sie beob-
achten den Weg des Lösch-
zugs, bemerken die Engstellen
und auch, wie schnell Parkende
dort alles blockieren könnten.
Die begleitende Verkehrsüber-
wachung registriert an diesem
Abend keine richtigen Falsch-
parker und muss keine Verwar-
nung ausstellen oder gar ab-
schleppen.

B ei der Durchfahrt werten
die Fachleute auch aus, wie
man durch eine geänderte B e-
schilderung oder B odenmar-
kierungen auf das Problem
aufmerksam machen könnte.
Denn trotz der positiv en Erfah-
rungen an diesem Abend sieht
der Regelfall – insbesondere zu
Feierabendzeiten und an Wo-
chenenden – in K öln oft anders
aus.
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ÜBER 10.000 BEKLEIDUNGS
und ZUBEHÖRARTIKEL REDUZIERT!

Erleben | Testen | Losfahren
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Tel.: 02241 9773-0
E-Mail: info.sa@fahrrad-xxl.de

Fahrrad XXL Feld GmbH
Einsteinstraße 35
53757 Sankt Augustin

Mo.–Fr.: 09:00 – 19:00 Uhr
Sa.: 09:00 – 18:00 Uhrfahrrad-xxl.de

DASXXL
SAISONSAISONSAISONSAISON
FINALE

50.000BIKES BIS ZU
45 %

REDUZIERT*3

E-Hardtail | E-TERU B ESSENTIAL

2.799,00*2

2.29999

DU SPARST
499,01 €

E-Mountainbike | FULLRAY 130E 6.0

3.999,00*1

3.32999

DU SPARST
669,01 €

E-Trekkingbike | TREKKING 6

3.399,00*2

2.62999

DU SPARST
769,01 €

E-Trekkingbike | ZOUMA DELUXE+

3.969,00*2

2.99999

DU SPARST
969,01 €

Hardtail | ALMA H30

1.199,00*2

89999

DU SPARST
299,01 €

Hardtail | KATO UNIVERSAL 29 AL

829,00*1

65999

DU SPARST
169,01 €

Trekkingbike | TOURRAY 1.0

679,00*1

49999

DU SPARST
179,01 €

Citybike | TOURER

699,99*1

59999

DU SPARST
100,00 €

BMX | BLAZE 18

309,00*2

20999

DU SPARST
99,01 €

Kartonpreis

Jugendrad | ACID 240 ALLROAD

579,00*1

52999

DU SPARST
49,01 €

Freie Fahrt für die Feuerwehr

Falschparker im Gereonsvier-
tel behindern ein Feuerwehr-
fahrzeug. Foto: Christian Festag

Aufklärungsaktion gestartet: Falschparker behindern oft Einsatzkräfte

Das Problem ist in der
Innenstadt groß. Im Not-
fall zählt jede Sekunde.
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Statt Karten

Von der Natur bin ich gekommen.
In die Natur kehre ich zurück.

Peter Schwamborn
* 02. Oktober 1929 † 09. September 2023

Zum Ende hin wurde sein Weg immer mühsamer.
Nun ist er in Frieden eingeschlafen.

Wir sind traurig und zugleich dankbar, dass es ihn gab.

Ursula & Wolfgang Schnitzlein
Sonja Schnitzlein-Schmitz mit Lara & Mara

Christel & Josef Schwamborn

Trauerhaus Schwamborn
c/o Bestattungshaus Schweitzer, 51143 Köln, Hauptstraße 389

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den
13. Oktober 2023 um 10:00 Uhr auf dem Friedhof in Köln-Porz, Alfred-Nobel-Straße, statt.
Von Grabgaben bitten wir abzusehen.

Wann ich ens nit mih existeere, wann ich de Auge zo jedon,
wann ichmich bovve präsenteere, janz höösch amHimmelspöözje stonn.
Dannweed dä Petrus dat schonmaache, hä sök dä schönste Platz mir us.

Häwies et jitt dann jet ze laache, ich ben vun Kölle, am Rhing zuhus.

Irene Becker (geb. Sondermann)
* 8. Juli 1962 † 30. August 2023

Du bleibst immer in unseren Herzen

Romanmit Jennifer
Elisabeth
Stefan
Justin

sowie alle Anverwandten

Trauerhaus: R. Becker, c/o Bestattungshaus Diehm, Kupfergasse 12
51145 Köln (Porz-Urbach)

Die Urnenbeisetzung fand aufWunsch der Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.

Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen, und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Klara Blume
geb. Reitz

* 19. Juni 1931 † 22. September 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
geliebten Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Trudi und Hans
Hilde und Alban

Sieglinde und Joachim
sowie alle Anverwandten

Trauerhaus: T. Bathke, c/o Bestattungshaus Diehm, Kupfergasse 12, 51145 Köln (Porz-Urbach)

Die Trauerfeier und anschließende Urnenbeisetzung finden am Mittwoch, dem 11. Oktober 2023,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Porz-Urbach, Mühlenweg statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
geliebten Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Christel Schöneborn
† 8. September 2023

Danke allen,
die ihr im Leben Freundschaft und Zuneigung
schenkten, sich in den Tagen des Abschieds mit uns
verbunden fühlten,

ihre Anteilnahme auf vielfältigste und liebevolle Weise
zum Ausdruck gebracht haben und den letzten Weg
mit uns gemeinsam gingen.

Jörg und Anja Schöneborn
mit Familie

51145 Köln, im Oktober 2023

Wenn ihr mich sucht, sucht in eurem Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden,
lebe ich in euch weiter.

Margarete Höhne
* 4. August 1933 † 26. September 2023

Wir werden dich nie vergessen

Harald
Reinhard und Angelika
Sabrina mit Fabian und Selina
sowie alle Anverwandten

Trauerhaus: H. Höhne, Mühlenweg 64, 51145 Köln

Die Beisetzung findet im engsten Kreis statt.

-Bestattungshaus Lenartz, Porz-Urbach-

Statt Karten

För üchmuss et Levve wiggerjon,
maht et su wie ich,
vill laache un et Beste drusmaache.

Katharina (Kätchen)Münch
geb. Leitterstorf

* 12.12.1926 † 25.09.2023

Trauert nicht ummich, freuet euch, dass ich den Frieden habe.

Karin
Rita und Jupp
Steffi
Markus und Tina
mit Nik und Ben
Corvin und Bianca
Nicole und Angelo
Patricia
Sandra,Marvin, Noah
Anverwandte, Freunde und Bekannte

Traueranschrift: Steffi Guillaume c/o BestattungshausWiedenau,
Elisenstraße 12, 51149 Köln-Porz-Ensen.

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Ingrid Maria Klug
geb. Hamacher

* 28. 10. 1936 † 25. 09. 2023

Die Exequien werden am Dienstag, dem 10. 10. 2023, um
10.15 Uhr in St. Aegidius, Frankfurter Str. 177, 51147 Köln-
Wahn, gehalten. Die Beerdigung erfolgt am selben Tag um
11.00 Uhr auf dem Friedhof Wahn, Siebengebirgsallee, von
der Trauerhalle aus.

In Liebe
Andreas, Stefanie und Tobias

mit Familien

Andreas Klug, Abstatter Str. 45, 74199 Untergruppenbach

Alle Traueranzeigen auch online auf wirtrauern.de

aktuell und regional
Lesen Sie unsere Inhalte auch auf

Schlag gegen organisierten Drogenhandel
Köln. Ermittlern der Polizei

ist in Köln und dem Umland ein
Schlag gegen den organisierten
Drogenhandel gelungen. Aus-
gangspunkt waren längere Er-
mittlungen, bei denen die Kri-
minalpolizei Erkenntnisse über
einen schwunghaften Handel
der Verdächtigen mit Kokain
und Marihuana im Ortsteil Kalk
erlangt hatte.

Auf Grundlage zahlreicher
Gerichtsbeschlüsse durchsuch-
te eine Ermittlungsgruppe der
Kölner Kriminalpolizei mit
starken Kräften insgesamt 25
Wohn- und Gewerbeobjekte in
Köln, Dormagen, Düren sowie
dem hessischen Mainhausen
(Landkreis Offenbach). Die Er-
mittlungen richten sich gegen
insgesamt 16 Tatverdächtige.

Im Zuge der seit 2022 laufen-
den Ermittlungen hatte die Kri-
minalpolizei Erkenntnisse über
einen schwunghaften Handel
der Verdächtigen mit Koka-
in und Marihuana im Ortsteil
Kalk erlangt. Kalk gilt als kri-
mineller Brennpunkt und Dro-
genumschlagplatz.

Die Verdächtigen sollen
überörtlich mehrere Marihua-

naplantagen betrieben und zur
Verschleierung einen Krypto-
dienst genutzt haben. Zudem
ergaben sich bei einer Person
Hinweise auf scharfe Schuss-
waffen. Bei den Durchsuchun-
gen stellten die Ermittler Be-
weismittel sicher, darunter
einen fünfstelligen Bargeldbe-
trag. Die Ermittlungen gegen
die Drogenbande dauern an.

Die Polizei hat eine mehrstöckige Marihuana-Planta-
ge in Düren ausgehoben. Foto: Polizei Köln
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Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen.

Zwei Impfungen an einemTermin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen
eine schwere Erkrankung ist in den ersten
Monaten nach der Impfung am höchsten
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission empfiehlt für folgende
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit
erhöhtem Risiko aufgrund von
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in
Einrichtungen der Pflege

Medizinisches und pflegendes Personal
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA finden Sie unter: Machen Sie hier den

Corona-Impfcheck:

Bi
ld
:
M
as
ko
tv
ia
G
et
ty
Im

ag
es

Ist Ihr Corona-Impfschutz
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung
informieren.

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.
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Motorräder/
Mopeds

Wohnwagen/
Wohnmobile

Fahrzeug-Kaufgesuche Geschäfts-
empfehlungen

Möbel/Hausrat

Kaufgesuche

Zweirad- ANKAUF

02236-381305auch defekt - Unfall

Köln - Rodenkirchen

Abholung:
Motorräder, Roller, Mofas,

Sammlungen, Quads, Chopper, Oldies

Achtung ! ! ! 100 bis 10.000 € Kaufe alle PKW, LKW, Geländewagen, Nutz-
fahrzeuge – alte und neue Bj., auch mit Schäden, TÜV, KM egal! Barzahlung,
kostenlose Abholung! Tel. 0221 /20460689 W.app 0157 – 888 353 99

FIRMASCHERDE: SOFORTANKAUF/ABHOLUNGVONAUTOS
Alter, Zustand, TÜV - egal! Bitte alles anbieten! Auf Wunsch mit Abmeldung!

Auch amWochenende: Tel. 0178 -340 6611

Ich bin Witwe 67 J. geb. Schlesierin, eine
natürliche, attraktive Frau. Mein Gesicht
strahlt viel Wärme und Herzlichkeit aus.
Ich bin Apothekerin, fahre gerne Auto, ko-
che sehr gut, bin warmherzig, humorvoll
und zärtlich. Ich suche einen ehrlichen
Mann, gerne bis 80 J. Bitte haben Sie Mut
und melden Sie sich. Bis bald Ihre Margot
Tel. 0173-5662767 e.U.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Briefmarken kauft Ehrenvorsitzender Brief-
markenverein.  02202-245581 ebenso
Fachwerkhaus

Aktion!!  0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, ho-
he KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW / LKW-Ankauf. Sie erhalten
bei uns den besten Preis!  0172-
4038446

Briefmarken & Münzen: Ob Sie eine
Einlieferung für unsere Auktionen
vornehmen oder sofort gegen bar
verkaufen wollen - auch an Ihrem
Wohnort -, wenden Sie sich an die
richtige Adresse: AIX-Phila GmbH,
52062 Aachen, Lothringerstraße 13,
 0241-33995 - www.aixphila.de

Barankauf von Silberbestecken, Meissen u.
Herend Porzellan, Bücher u. kompl. Nach-
lässe, geschnitzte Herrenzimmer, großf.
Ölbilder, Bronzefiguren, Zeitlos & Antik,
Hennef, Frankfurterstr. 117,  02242-
9041348 o. 0177-7593050

Modelleisenbahn Spur H0 - Märklin, Roco,
Fleischmann gesucht - auch LGB und
Lenz-Spur-0 gesucht. Gerne auch größe-
re Anlagen und Sammlungen. Tel. 02234
- 89 492

1aÿAber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Champagner Wein und Spirituosen,
Zinn, Schmuck, Porzellan, Kristall, Rö-
mergläser, Leuchter, Teppiche, Gobelin,
Gemälde, Holzfiguren, Karnevalsorden,
Handtaschen, LP, CD, Näh- u. Schreib-
maschinen, Puppen. Wertschätzung, bit-
te alles anbieten. Weiß Tel: 0178-
3735914

Wer hat kostenlosen Trödel?  0177-
2192583

! 0157 - 37 77 92 12 Achtung Ankauf !!
Pelze, Bekleidung, Handtaschen, Porzel-
lan, Bleikristall, Zinn, Näh-u. Schreib-
masch., Bücher, LP's, Briefm., Teppiche,
Möbel, Gobeline, Puppen, Besteck, Bil-
der, Uhren, Tafelsilber, Münzen, Bern-
stein u. Schmuck. Seriöse Hausbesu-
che, Barzahlung. Frau Hartmann 
0157 -3777 9212

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Ankauf PKW,LKW, Busse, Pick Up'S, Gelän-
de/Unfallwagen, Motorschaden. Komme
sofort zahle faire Preise. ÿ ÿÿ02202 -
2379996 / 0163 - 8348888 auch SA/SO.

Suche von privat: Massivholz-/ Bauernmö-
bel, Pelzjacke oder Mantel, Porzellan,
Bleikristall, Zinn und Bilder.  0163-
8144833

Kaufe Wohnwagen und Wohnmobile! Even-
tuell auch mit Abbau im Umkreis von
800 km. Alles anbieten. Claus Koch
Wochnwagenvertrieb Telefon: 0171 - 81
83 623

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat.  0178-3501387

Antikmöbel: 2 Stühle, Tisch, große Vitrine
(Brokat), Regale. Alles muss raus! 02236-
4904981

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
 0221-2769612

Firma kauft! Hochwertiges Porzellan,
Meissen, Rosenthal, Herend, ältere
Weine u. Champagner, Pelze, Porzel-
lanfiguren, Silber, Modeschmuck,
Zinn, Musikinstrumente, hochwerti-
gen Schmuck+Uhren. 0221-
170526641A Anna Dekorateurin kauft! Köln 0221-

25960211 Kompl. Nachlässe, Porzellan,
Kristall, alte Weine, Pelz, Handt., Mode-
schmuck, Schallpl. Bücher, Bilder, Kar-
nevalsorden, alles anbieten!

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat.  0178-3501387

0163 - 3967068 Wir suchen antike Möbel,
Porzellan, Uhren, Schmuck, Bernstein,
Bronzefig., Pelze, Handtaschen, Häckel-
decken, Puppen, Lexika, Lps. Frau Wesel

Willst du mit mir, 67, 174, mollig, NR, Rad,
Auto, Ballon, U-Boot, Schiff fahren. Mit
den Gefühlen, Flugzeugen fliegen. Ein-
fach sich gegenseitig gut Tuen, Verwöh-
nen, Genießen.  013/36063 Zuschrif-
ten an: Verlag Schlossbote/Werbekurier,
Uhlstr. 102, 50321 Brühl.

Diamantallee 36, Topasstr. 4a Pulheim, we-
gen Insolvenz von Fam. Iva & Josip Ma-
gic.

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de

Ihre Anzeigen auch online!

Ein Angebot von:

Ihre Anzeigen auch online!

Ein Angebot von:

aktuell
und

regional

aktuell und regional

Ihre
Anzeigen

auch
online!



EXPRESS – DIE WOCHEDie Woche 40. Woche - 6./7. Oktober 2023

Bauen & Wohnen

Garten

Dienstleistung

Häusliche
Pflege

Senioren-
wohnungen

Immobilien-
gesuche

Kaufgesuche
Häuser

Kaufgesuche
Eigentumswohnung

Vermietungen

Reise und
Erholung

Ostfriesland

Vermischtes Arbeits-
gesuche

Arbeits-
angebote

Stellen-
angebote

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !
! !
! !
! !
! !
! !
! !
! !
! !
! !
! !
! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

W. KIESEL GMBH
Hauptstr. 358 • 51143 Köln
Telefon 0 22 03/5 33 11
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www.kiesel-fensterlaeden.de

BAUMDIENST MÖDL
° Baum- und Risikofällungen

inkl. Entsorgung
° Klettertechnik °Wurzelfräsen

° kostenlose Beratung

Tel. 02234 – 899988

günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

Lernhilfe
sucht

Lehrkräfte
für Einzelunterricht

für unsere Schulen in: Engelskirchen, Wiehl,
Wipperfürth, Nümbrecht, Lindlar, Gummers-
bach, Overath, Rösrath, Bergisch Gladbach,
Köln-Rodenkirchen, Troisdorf. Voraussetzung
ist ein abgeschl. oder fast abgeschl. Studium.
Infounter: Tel. 02202/9424292

BAUMDIENST SCHICKGmbH
Risikofällungen inkl. Entsorgung
Seilklettertechnik Wurzelfräsen

Sturmschadenbeseitigung
kostenlose Beratung
0221/53 43 357(

l

l l

l

l

Ansprechpartner Frau Zierden
Tel.: 0221-71751380 bis 13 Uhr

Ansprechpartner: Frau Zierden/Herr Rust
0221-71751380Anrufe bis 13 Uhr

Wir suchen ab sofort eine
Reinigungskraft (m/w/d)

25 StundenWocheMo-Fr + alle 14 Tage
Samstags, Arbeitsbeginn 06:00 & 07:00 Uhr

für das Krankenhaus
St. Agatha in Köln-Niehl

Wir suchen für ab sofort eine
zuverlässige und deutschsprachige

Reinigungskraft (m/w/d)
- sozialversicherungspflichtige

Beschäftigung -
- Vergütung nach Lohntarifvertrag
(Gebäudereiniger-Handwerk)

- 30 Tage bezahlten Urlaub pro Jahr -
Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dannmelden Sie sich gerne bei uns.

für unser Objekt –
Krankenhaus St. Hildegardis

Ansprechpartner: Frau Curic
Tel.: 0221-40038293

Wir sind ein führenderHersteller vonStickereien undDienstleistungen
im Bereich der Businesskleidung. Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine(n)

Mitarbeiter/in (m/w/d)
für denBereich Stickereiproduktion in Vollzeit (40 StundenMontagbis
Freitag).

Auch für Quereinsteiger geeignet! Eine Ausbildung oder Vorerfahrung
als Sticker/in oder Näher/in wird nicht vorausgesetzt. Erfahrene Kolle-
gen arbeiten Sie in Ihr künftiges Tätigkeitsfeld ein.

Wenn Sie eigenverantwortlich und zuverlässig in einem engagierten
freundlichen Team mitarbeiten wollen und Bereitschaft zur Wechsel-
schicht im Zeitrahmen von 6 Uhr bis 22.30 Uhr mitbringen, freuen wir
uns auf Ihre Bewerbung.

Wir bieten Ihnen einen sicheren, abwechslungsreichen Arbeitsplatz
mit guten Bedingungen undWertschätzung Ihrer Leistung.

A.S. Aktuell AG, Luxemburger Str. 15, 53842 Troisdorf
oder bewerbung@as-aktuell.de

Kraftfahrer m/w/d Klasse CE
für Sattelkipper zur Aushilfe gesucht.

Gerne Rentner, LKW-Standort Kerpen.

Telefon 0172-5882824

Bauhelfer (m/w/d)

mit Fahrerlaubnis C1 ab sofort
gesucht zum An- und Abtransport
vonMaterial auf Baustellen im

Kreis Köln/Leverkusen
in Vollzeit.

 0163 / 6 13 81 14

Wir suchen ab sofort
im RaumKöln

Mitarbeiter (m/w/d) als

Sicherheitskraft im
Veranstaltungsschutz

in geringfügiger oder
kurzfristiger Beschäftigung

Ihre Aufgaben:
Einhaltung und Umsetzung der Sicherheitsrichtlinien im Rahmen von
Kundenaufträgen und viele weitere interessante Tätigkeiten.

Ihr Profil:
• IHK-Unterrichtung gemäß §34a Gewerbeordnung
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Flexibilität
• Mindestalter: 18 Jahre
• Freude amUmgangmit Menschen und an der Arbeit im Team
• Aktuelles sowie einwandfreies Führungszeugnis

Unsere Leistungen
• Übertarifliche Bezahlung
• Flexible Arbeitszeiten

BSDRheinland / Europe e.K.
Standort Rheinland · Tel.: 0 2174/76 80 32

bewerbung@bsd-europe.de

Wochenen
ddienst

imWechsel!

Zuverläs
sigkeit

und Flexibilit
ät

setzen wir voraus
!

Zunftweg 1 · 50354 Hürth-Gleuel
0 22 33 / 9 32 33-0 · Fax 0 22 33 / 9 32 33-100

www.hotel-am-freischuetz.de · m.may@hotel-am-freischuetz.de

Rezeptionistin (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit

Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit oder zur Aushilfe auf 520,-€-Basis

0,- Anfahrtskosten Alle Gartenarbeiten je-
der Art zum Festpreis, Rückschnitt von He-
cken, Sträuchern, Bäumen, Rasenpflege,
Rollrasen, Teichreinigung  0221-6807759

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung.  0221-378265

Gardinenwäsche; abnehmen, waschen, an-
bringen. Ihr DEKO Rolf Raumausstatter
 0221-8703484

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken  0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de
 02234-59621

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel)  0171-7953956

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!!  0221-
54818935

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung!  0157-38759722

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

20 Jahre Entrümpelung preiswert, besen-
rein und zu garantierten Festpreisen. Un-
verbindliche kostenlose Besichtigung: 
0221-5897618, werner-koeln.de

Badsanierung, Fliesen, Sanitär, Hei-
zung, Elektro (Meisterbetrieb), kom-
petent, zuverlässig, günstig (Bad
Ausstellung), ! 0175-4018760

Airporttransfer supergut & zuverlässig.
02234-4306380

Suche Eigentumswohnung zum Kauf von
Privat! 02235-4019782

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu 
0177-8658556, 02203-9287526

Hausmeisterteam sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo@schneider-dienstleistungen.eu, 
02203-9287526, 0177-8658556

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Dellbrück sucht mo-
tivierte Friseure (w/m/d) gerne
auch Junfgfriseure (w/m/d) und
Wiedereinsteiger die Spaß an
trendorientierter Abeit haben.
Möchtest Du Teil in unserem
Team werden? Dann melde Dich
telefonisch  0171-5769805

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch  0171-
5769805

Malerarbeiten sauber, preiswert  02234-
4308098

Hotel am Freischütz sucht ab sofort
Reinigungskräfte (m/w/d) in Teil-
zeit oder auf 520,00 € Basis. Melden
bitte unter  02233-932330 oder
per Mail: m.may@hotel-am-frei-
schuetz.de

Gärtner macht alles rund ums Haus. 
0152-18660949

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung  0157-87070585

MFA/Azubi (w/m/d). Wir suchen baldmög-
lichst eine/n MFA in Vollzeit und eine/n
Azubi für eine große, moderne internisti-
sche/kardiologische Praxis in Pulheim.
Tolles Team, sehr gute Konditionen. in
fo@internisten-pulheim.de

Netten Seniorinnen/Senioren für unsere
neue WG gesucht. Bitte per mail:
petkauf2503@yahoo.de

Physiotherapeut*in m/w/d, baldmöglichst
in Voll-/Teilzeit oder Minijob. Alle AZ-Mo-
delle willkommen. Werde Teil und Mitge-
stalter eines netten, motivierten Teams
in einer modernen Praxis in Köln-Pesch.
Sehr gute Bezahlung, Fortbildungsunter-
stützung sowie Zusatzleistungen. Bewer-
bung unter info@physio-ritterbeck.de
oder 0176-22519529 oder 0221-
95318065.

Busbegleitung auf Minijob-Basis, im Kölner
Norden, für eine Werkstattlinie, gesucht.
Mingels-Reisen Köln.  0221-9703700

Bauunternehmen führt aus: Renovieren, Sa-
nieren, Putz, Mauern, Malerarbeiten, ger-
ne Kleinaufträge.  0157-77392797

Aushilfe (m/w/d) Bereich Thekenkraft auf
520 € Basis gesucht, info@bierhaus-salz
gass.de 0221 - 8001900

Für unsere Physiotherapie Praxis in Porz
suchen wir eine/n freundliche/n Mitarbei-
ter/in (Teilzeit 15-18 Stunden). Teamfä-
higkeit und Kenntnisse in den gängigen
Office Programmen sollten Sie mitbrin-
gen. Wir bieten Ihnen ein abwechslungs-
reiches Arbeitsumfeld in einem tollen
Team und die Teilnahme an unserer betr.
Gesundheitsförderung. Bitte richten Sie
Ihre Bewerbung an: bewerbung-physiopra
xis@gmx.de

Maurerarbeiten rund ums Haus. 0170-
3838905

Koch/Beikoch (m/w/d) als Voll-/Teilzeit
oder Aushilfe 520 € ab sofort gesucht.
Bewerbung per Mail oder telef. info@bier
haus-salzgass.de oder 0221 - 8001900

Toilettenfrau gesucht info@bierhaus-salz
gass.de 0221 - 8001900

Sicherheitsmitarbeiter (m/w/d) in Voll-
und Teilzeit! Wir suchen für unseren nam-
haften und international tätigen Kunden
in Köln neue Kollegen für den Pforten-
und Empfangsdienst. Sie verfügen be-
reits über die IHK-Unterrichtung nach §
34 a, ein einwandfreies Führungszeugnis
und haben Interesse im Team zu Arbei-
ten? Dann warten sie nicht mehr und rei-
chen uns ihre Bewerbungsunterlagen
ein. Per Briefpost an: IWSM GmbH, Al-
fred-Nobel-Str. 1-3, 50226 Frechen oder
per E-Mail an: stellenangebot@iwsm.de.
Wir freuen uns auf Sie.

Mangelhilfe für Wäscherei, 2x wöchentlich
nach Köln-Mülheim gesucht, Minijob-Ba-
sis.  0176-24034260

Aushilfsfahrer gesucht, 2-3 wöchentlich
auf 520,- €-Basis.  0176-24034260

Im Umkreis von Bergisch Gladbach
(+15 km) suchen wir für eine Fam.
ein EFH mit Garten u. guter Schulan-
bindung, Wfl. ca.150 m². Rufen Sie
uns an, wir beraten Sie gerne im De-
tail. Infos unter: www.bender-immobi
lien.de, oder unter: 02204/2904940

Jetzt online eine kostenlose und un-
verbindliche Wert-Analyse Ihrer Im-
mobilie anfordern - einfach Objektda-
ten eingeben und erste Einschät-
zung erhalten! Infos unter www.ben
der-immobilien.de oder 0800/
1188660

Koch m/w/d in Vollzeit, für gut bürgerliche
Küche in Köln/Hansaring gesucht. Ar-
beitszeit 6-13 Uhr. Tel. 0178-6375468

Entrümpelung - Professionell - Festpreis -
Zuverlässig - Prompt. Mobil: 0160-
99011362

Handwerker, zuverlässig, Innenverputz, Tro-
ckenbau, Fliesen, Tapezieren, Streichen,
 0157-53841909

Hausdame-Vertretung (w/m/d) sucht Hotel
Viktoria Köln - Frau Kerschner (Nähe Rei-
chensperger Platz).  0221-973172196

Aushilfe / Minijob (m/w/d) als Toilettenser-
vicekraft für den Kölner Weih-
nachstsmarkt gesucht. AP Frau Scheidt
Tel.: 0170/2125274

Badewannen - Neubeschichtung, schnell
und preiswert, alles ohne Fliesenscha-
den, auch für Duschtassen, mit Garantie,
Fa. Derichsweiler, Tel.: 0221 - 2598 1779

Badewannenumrüstung mit Seiteneinstieg.
Wansa Badkonzept www.wansa.de
02171/3992599

Lagerboxen zum Einlagern von Hausrat ab
1m² bis 13m² ab 21 €/monatl., frostfrei,
24 Std. zugänglich in Hürth-Knapsack.
02233 - 707 175, hausverwaltung@bau
unternehmung-schumacher.de

Begleitagentur sucht aufgeschlossene Mit-
arbeiterinnen  0171-2233451.

Pflegekräfte (gerne auch ungelernt) für die
persönliche Assistenz und Pflege ge-
sucht. Ich bin 65 Jahre alt, Raucherin, sit-
ze im Rollstuhl und suche freundliche
und zuverlässige Pflegekräfte. Ihr über-
nehmt für mich alles was ich nicht selber
machen kann. Ich muss auch aus und in
den Rollstuhl gehoben werden. Es gibt
drei Schichten (Früh, Spät, Nacht) und be-
vorzugt suche ich Kräfte für den Tag-
dienst. Neben dem Stundenlohn (16 Eu-
ro) gibt es noch weitere Zuschläge. Ich
hoffe, ich habe euer Interesse geweckt
und freue mich auf eure Zuschriften un-
ter AssistenzBF@web.de.

Friseur (m,w,d) für Einkaufszentrum im Köl-
ner Norden gesucht. montags- freitags.
Coiffeur Zander, Tel. 0172-2904758

Wir suchen für Anfang Januar die "gute
Seele" für unseren Mittwochsstamm-
tisch des Heimvereins Asgard als Mini-
job in Köln-Lindenthal. Die Aufgabe um-
fasst die Zubereitung kleiner Speisen
und eines Essens Mittwochs in der Zeit
von 17-22 Uhr. Eine moderne Küche ist
vorhanden. Bei Interesse bitte melden un-
ter mobil 0151-12000160! Wir freuen uns!

Zuverlässige, ehrliche Frau sucht Arbeit in
Privathaushalt.  0163-3335335

Frau sucht Arbeit als Altenpflegerin 
0157-53201936

Ungarin sucht neue 24 Stunden Stelle! Ich
betreue seit vielen Jahren ältere Men-
schen Daheim. Weder trinke ich Alkohol
noch rauche ich Zigaretten. Nur Langfris-
tig! Bitte nur seriöse Anfragen!  0621-
18060355 Handy 01579-2452045

Freiberuflerehepaar aus Bayern möchte in
der Nähe der betagten Eltern umsiedeln.
Gesucht wird hübsches Wohnhaus mit 5
Zimmern zum Wohnen sowie separierba-
rem Arbeitsbereich, 2-3 Räume und WC,
Platz für 2 PKW + 2 Motorräder. Muss:
Ruhiglage. Gerne: Aussichtslage, anspre-
chende ggf. historische Architektur,
großer Garten. Übernahme flexibel bis
1.6.24. Kauf ohne Bankfinanzierung, So-
fortzahlung möglich. von Emhofen Immo-
bilien, www.vonemhofen.de, 0221-
9405510

Dachdecker sucht Nebentätigkeit,  0178-
5243226

Greetsiel ! Schöne 4**** Fewo, Deichblick.
Kurzfristig Termine frei. Bis 3 Pers. Car-
port, Fahrräder inkl.  04926 - 2077,
0172 - 9758365 www.greetsiel-fewo-am-
deich. de

Wir suchen SIE! Verkaufstalent (m/w/d)
für Lottoannahmestelle zur Aushilfe
oder Teilzeit in Köln gesucht. Einarbei-
tung erfolgt.  0209-204449

Liebevolle Alltagshilfe/Betreuung in
großem Privathaushalt für leicht autisti-
schen jungen Mann gesucht. Studenten/
Hausfrau/-mann. Beste Bezahlung. Net-
tes Team arbeitet ein. Teil- oder Vollzeit-
stelle.  0152-24655720

Bodenleger/Parkett, Laminat, streichen, ta-
pezieren, Innenverputzen. Zuverlässig
und preiswert.  0173-5369621

Fahrer, Hausmeisterunterstützung, 520,- €,
für Köln.  0173-2549161

Suche Haushaltshilfe für Köln-Junkersdorf,
2x monatlich 4 Stunden.  0221-
94652707

Zuverlässige Haushaltshilfe, 3x pro Woche
jeweils 3 Stunden nach Junkersdorf ge-
sucht.  0151-19434890

Putzhilfe, zuverlässig, deutschsprechend,
1 x wöchentlich 2-3 Std. ab Oktober nach
Neuehrenfeld gesucht. Tel. 0221-
5506553

Erfahrene Reinigungskraft für verschiede-
ne Objekte im Raum Köln gesucht. VGR
Essen  0201-820910 oder per mail:
mail@vgr.info

Wir suchen für die Betreuung unserer Ob-
jekte in Köln freundliche, zuverlässige
und deutschsprachige Reinigungskräfte
(m/w/d) für Mo - Fr. Bitte melden unter:
Ihre Kölner Heinzelmännchen,  02234-
944550

Idealer Zusatzverdienst. Brötchenliefer-
dienst sucht zuverlässige Frühaufsteher
(m/w/d) mit eigenem Auto. Leichte Aus-
liefertätigkeit täglich ab 04:00 Uhr ab
Quadrath-Ichendorf, Porz oder Bornheim
für ca. 2 Std. Gerne auch Gewerbetrei-
bende, Rentner etc. Stabiler Verdienst
ca. 1.000 EUR mtl. plus Kilometergeld.
Tel. oder Whatsapp: 0175 2060026

Hausmeister im Hotel mit 50 Zimmern. Un-
ser Hausmeister zieht um. Idee: 2 x 4
Stunden Woche ab 10 Uhr. Minijob oder
als Rentner. Alles möglich. Bitte nur mit
Erfahrung, Qualität und Spaß. Würden
uns freuen. Info: NunoHotel.com am Bar-
barossaplatz, Köln, 0221-9215200. Bitte
an: mail@nunohotel.com

Kartenlegen am Telefon bereits ab € 30,-
 0178-1718846

aktuell und regional
Ihre Anzeigen
auch online!

Zusteller (m/w/d)
für unsere Zeitungen

gesucht!

Ab 13 Jahren;

Auch nur wochenweise

- als Ferienjob - möglich!

Aktuell verstärkt gesucht in:

• Köln
(Auweiler, Braunsfeld, Brück,

Rath-Heumar, Porz, Weiden)

02203 18 83 99

0175 999 44 00
www.zusteller-jobs.net

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG
August-Horch-Straße 10 · 51149 Köln

aktuell und regional
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mit 11 Teilausgaben

Der Rheinisch-Bergische Kreis sucht für die kreiseigene Friedrich-Fröbel-
Schule in Bergisch Gladbach, Förderschule mit dem Förderschwerpunkt
Geistige Entwicklung, zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Therapeutin/Therapeut
Kommunikationsförderung (w/m/d)

Sie behandeln und unterstützen schwer verständlich oder nicht sprechende Schülerinnen
und Schüler mit dem Bedarf in unterstützter Kommunikation. Zu Ihren Aufgaben
gehört die Diagnostik/Ermittlung der aktuellen Kommunikationsfähigkeiten und der
individuellen Stufen kommunikativen Verhaltens der Schülerinnen und Schüler. Sie
erproben zudem geeignete Kommunikationsformen und -hilfen, planen Therapieein-
heiten und beraten u.a. Eltern und Mitarbeiter. Es handelt sich um eine unbefristete
Stelle. Die Eingruppierung erfolgt bis zur Entgeltgruppe 9a TVöD.

Bewerbungsfrist: 20.10.2023

Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter www.rbk-direkt.de.
Sie werden von dort über den entsprechenden Link auf unser Bewer-
berportal Interamt weitergeleitet. Bitte bewerben Sie sich ausschließlich
über dieses Portal.

Rheinisch-Bergischer Kreis, Der Landrat, Amt für Personal und
Organisation, Am Rübezahlwald 7, 51469 Bergisch Gladbach

Krankenfahrdienst sucht Fahrer m/w/d
in Voll/Teilzeit

für Burscheid - Leverkusen - Köln - Wesseling
für Fahrten zum Arzt - Dialysen - Seniorentagesstätten

Bewerbung unter Info@kfd-buettgen.de
Dispo: 0221 – 79 10 88 74 / 0151-21 61 94 35 7

Wir suchen SIE, die/den engagierte/n Mitarbeiter/in zur Unterstützung
unseres kaufmännischen Teams zum nächstmöglichen Termin als

Sachbearbeiter/in halbtags im Bereich
Verwaltung/Administration m/w/d
(vorzugsweise aus dem Bereich Groß- und Außenhandel/Büro)

Ihre Voraussetzungen:
 Verantwortungsvolles, selbständiges und kostenbewußtes Denken,

Organisationstalent, fundiertes kaufmännisches Wissen, MS-Office
Kenntnisse, fundierte Kenntnisse in Excel und in Word, ein sehr guter
Teamgeist und Flexibiliät

Wir sind in Deutschland eines der führenden Unternehmen in der
Flüssiggaslogistik und Distribution. Wir bieten Ihnen einen zukunftssicheren
und interessantenArbeitsplatz ineinemmotiviertenTeam, leistungsgerechte
Vergütungbei flexiblenArbeitszeitenundeinausgezeichnetesBetriebsklima.

Ihre aussagefähige Bewerbung mit Lichtbild und Gehaltsvorstellung senden
Sie bitte an

fht, Flüssiggas Handel und Transport GmbH & Co. KG, z Hd. Frau Boos
Leyboldstraße 8, 50354 Hürth oder an s.boos@fht.de

Jahrelang schon schwelt
der Streit um Lärmbelästi-
gung zwischen Anwohnern
und Nachtschwärmern am
Brüsseler Platz. Vergangene
Woche hat das Oberverwal-
tungsgericht Münster ein
Urteil dazu gefällt. Jetzt ist
unklar, welche Maßnahmen
dort künftig ergriffen wer-
den sollen.

VON MARIA GAMBINO
UND MATTHIAS HENDORF

Köln. Domkapitular Domi-
nik Meiering sieht im Lärm-
Streit am Brüsseler Platz einen
möglichen Zaun um die Kir-
che Sankt Michael skeptisch.
Meiering ist Koordinator des
Sendungsraums Kölner Innen-
stadt, er sagte vergangenen
Freitag: „Öffentliche Räume
sind dafür gedacht, dass sie öf-
fentlich zugänglich sind. Wenn
wir versuchen, diese Räume
durch Zäune zu sichern, kon-
terkarieren wir in meinen Au-
gen die Idee der öffentlichen
Räume. Zudem würde das die
bekannten Herausforderun-
gen nur ins Viertel hinein ver-
schieben.“

Das Oberverwaltungsgericht
Münster (OVG) hatte am Don-
nerstag im jahrelangen Streit
am Brüsseler Platz die Beru-
fung der Stadt gegen ein Ur-
teil des Verwaltungsgerichtes
Köln zurückgewiesen, fünf An-
wohner hatten auf Nachtru-
he zwischen 22 und 6 Uhr ge-
klagt. Noch ist das Urteil nicht
rechtskräftig. Richterin An-
nette Kleinschnittger hatte
ein Alkoholkonsumverbot, ein
Verweilverbot oder als „letztes
Mittel“ sogar eine Hecke oder
einen Zaun um die Kirche an-
gesprochen. Dort versammeln
sich an warmen Abenden teils
Hunderte Menschen, trinken
mitgebrachte Getränke oder
kaufen sie dort an einem Ki-
osk. Welche Maßnahme die
Stadt ergreift, bleibt ihr über-
lassen.

Ein großer Teil des Stadt-
rates sieht schärfere Verbote
am Brüsseler Platz skeptisch
oder lehnt sie ab. Beispiels-
weise sagte Manfred Richter,
ordnungspolitischer Sprecher
der größten Fraktion, der Grü-
nen: „Ein Verweilverbot leh-
nen wir entschieden ab. Die-

ser Grundrechteeingriff wäre
nicht akzeptabel.“ Auch einen
Zaun oder eine Hecke rund um
Sankt Michael wollen die Grü-
nen ebenso wenig wie SPD,
Linke, FDP und Volt, die CDU
äußerte sich inhaltlich nicht.

Volker Görzel von der FDP
forderte „kreative Ideen“, bei-
spielsweise die Pflanzen ab 22
Uhr automatisch zu wässern,
damit die Menschen den Platz
verlassen. Güldane Tokyürek,
Sprecherin der Linken, sagte:
„Wir erwarten von der Stadt-
verwaltung ein stimmiges Ge-
samtkonzept, das nicht allein
auf Repression setzt, sondern
auch attraktive alternative An-
gebote macht.“

In der Verhandlung hatte
sich der Vize-Chef des Amtes
für öffentliche Ordnung, Josef
Breuer, zu den Verboten geäu-
ßert. Zum Verweilverbot für
Bürgerinnen und Bürger sagte
er, da „müssen wir mal schau-
en“. Und mit Blick auf weite-
re Treffpunkte wie am Stadt-
garten, am Neusser Platz oder
an der Zülpicher Straße sagte
Breuer: „Das muss man auch
mal zu Ende denken: Dann
hätten wir in Köln mehrere
No-go-Areale.“ Aber die Stadt
mache es gerne, „wenn wir
müssen“, sie fürchte aber Kla-
gen.

Für einen Teil des Lärms
sind die Gäste der Außengast-
ronomie am Platz verantwort-
lich. Den Vorwurf der Richte-
rin, die Stadt sei am Brüsseler
Platz nicht präsent, können
die dort ansässigen Wirte
nicht unterschreiben. „Bei den
Bars steht das Ordnungsamt
direkt vor der Tür, wenn es da-
rum geht, die Schließzeit der
Terrasse einzuhalten. Wir be-
kommen so schnell Bußgel-
der“, sagt Nicolas Gottschalk
von der Bar „Brüsseler“, die 40
Außenplätze direkt auf dem
Platz hat.

Eine Wirtin aus dem Umfeld,
die anonym bleiben möchte,
bestätigt das: „Wir haben jetzt
Angst davor, dass die Außen-
gastro statt bis 23.30 Uhr künf-
tig nur noch bis 22 Uhr erlaubt
sein wird. Bei den Maßnahmen
auf dem Platz selbst sehe ich
aber schon Nachholbedarf“,
so die Gastronomin.

Unbegründet ist die
Sorge der Wirtin offen-
bar nicht, im Gericht
hatte Josef Breuer ge-
sagt: „Über die Außen-
gastronomie kann man
ja reden.“ Wirt Nico-
las Gottschalk schlägt
vor, dass die Stadt sogar
mehr bewirtete Außenflä-

chen auf dem Platz ermögli-
chen sollte, um das Geschehen
zu regulieren. „Meine große
Sorge ist, dass wegen einzel-
ner Personen Szene und Kul-
tur aussterben.“

Für Tobias Mintert von
der Barracuda-Bar im Belgi-
schen Viertel liegt das Prob-
lem beim „professionell orga-
nisierten Getränkeausschank
nach Mitternacht“, sprich bei
den Kiosken, die „für perma-
nenten Nachschub an Kaltge-
tränken“ sorgen. Das Ziel kön-
ne nicht sein, Zäune zu ziehen
oder Verweilverbote auszu-
sprechen, sein Lösungsansatz
lautet daher: „Ein Alkoholver-
kaufsverbot für Supermärkte
und Kioske nach Mitternacht.“

Wirte in Sorge
nach Lärm-Urteil

Wie soll es am Brüsseler Platz nun weitergehen?

Ein vertrautes Bild am
Wochenende: Nacht-
schwärmer bevölkern
den Brüsseler Platz.
Foto: Grönert

auf dem Platz selbst sehe ich 
aber schon Nachholbedarf“, 

Unbegründet ist die 

mehr bewirtete Außenfl ä-

Von Alkoholkonsumverbot
bis hin zum möglichen
Zaun vor der Kirche

„Dann hätten wir in Köln
mehrere No-go-Areale.“

Ein Alkoholverkaufsverbot
für Supermärkte und Kios-
ke als Lösungsansatz.

„Meine große Sorge ist,
dass wegen einzelner
Personen Szene und
Kultur aussterben.“

Nicolas Gottschalk,
Kneipenwirt

Feiervolk am Brüsseler
Platz: Nach dem Urteil
sind nun auch Verweil-
verbote im Gespräch.
Foto: Grönert
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Trennen sich Eltern, strei-
ten sie sich nicht selten um
das Sorgerecht der Kinder.
Bei einem Kater war es jetzt
ähnlich. Mutter und Tochter
zofften sich wegen des Vier-
beiners. Der Streit ging so
weit, dass er schließlich vor
dem Kölner Landgericht lan-
dete. Das fällte kürzlich sein
Urteil.

VON IRIS KLINGELHÖFERI

Köln. Die Mutter hatte auf
die Herausgabe des Katers ge-
klagt. Diesen hatte ihre Tochter
im Jahr 2013 vor der gemein-
samen Haustür gefunden, an-
schließend zog der Stubentiger
bei den beiden Frauen ein.

Als die Tochter 2016 auszog,

blieb der Kater zunächst bei der
Mutter. 2017 war das Tier wie-
derum für einige Zeit bei der
jungen Frau, die ihn aber an-
schließend erneut zur Mutter
brachte – um den Vierbeiner
schließlich 2022 wieder aus der
mütterlichen Wohnung mitzu-
nehmen. Seitdem lebt der Kater
bei der Tochter.

Sehr zum Leidwesen der
Mutter. Die zog gegen ihre
Tochter vor das Kölner Amtsge-
richt und behauptete, das Tier
bei sich aufgenommen und sich
im Wesentlichen um es geküm-
mert zu haben. Sie sei mit dem
Kater zum Tierarzt und habe
auch die weiteren Kosten über-
nommen.

Laut der Tochter soll hin-
gegen von Anfang an verein-

bart gewesen sein, dass der
Kater, sobald sie eine geeigne-
te Wohnung gefunden hat, zu
ihr zieht. Auch habe sie sich
im Wesentlichen um den Kater
gekümmert. Das Amtsgericht
wies schließlich die Klage der
Mutter ab.

In der Begründung wurde al-
lerdings auch festgestellt, dass
der Vierbeiner das Eigentum
keiner der beiden Frauen sei.
Denn weder die Klägerin noch
die Beklagte hätten den Ka-
ter als Fundtier gemeldet. Ent-
scheidend war daher die fak-
tische Verfügungsgewalt über
das Tier.

Die Niederlage steckte die
Mutter weg und ging in Beru-
fung. Mit Erfolg. Das Landge-
richt gab ihr nun Recht, änder-

te das Urteil des Amtsgerichts
und verurteilte die Tochter zur
Herausgabe des Katers.

Das Landgericht bestätigte
im Rahmen des Berufungsver-
fahrens, dass der Besitz an ei-
nem Tier genauso geschützt
ist, wie der einer bloßen be-
weglichen Sache und daher
auch Besitzschutzansprüche
durchgesetzt werden können.
Es urteilte, dass die Mutter die
Besitzerin des Vierbeiners ge-
wesen war, weil der Kater sich
in ihrer Wohnung aufgehal-
ten hatte, bis die Tochter die-
sen, ohne deren Zustimmung,
2022 zu sich genommen hat-
te. Daher muss sie ihn wieder
herausrücken. Die Tochter ak-
zeptierte das Urteil, das somit
rechtskräftig ist.

Familiärer „Sorgerecht-Streit“ um eine Fellnase ging bis vor das Landgericht

Wegen einer Katze:
Mutter verklagt Tochter
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